
 
Vorhaben: 
 
 

Neuerrichtung einer Grundschule im Brühler 
Norden 

 
Datum des Sachstandes: 
 

13.08.2018 

Betroffener Stadtteil: 
 

Brühl-Vochem / Brühl-Kierberg 

Schwerpunkt: 
 

Kinder / Jugend / Familie 
Ordnung/ Kultur 
Mobilität / Verkehr 
Kommunale Sicherheit 
Soziales / Demographie 
Umwelt / Energie 
Schule/ Sport 

 

Inhaltliche Beschreibung/ 
Ziele: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Nachdem der Gutachter des Schulentwicklungsplanes für 
die Ortsteile Brühl-Vochem und Brühl-Kierberg ein 
„Überangebot von drei Grundschulen“ hervorgehoben und 
eine Reduzierung auf zwei Grundschulangebote empfohlen 
hatte, wurde die Verwaltung mit Ratsbeschluss vom 
14.12.2015 beauftragt zu prüfen, „durch welche 
schulorganisatorischen Maßnahmen der Standort der 
Grundschule Vochem erhalten und der Schulraum in den 
drei Grundschulen in Kierberg und Vochem sinnvoll und 
wirtschaftlich genutzt werden kann. Dabei ist auch die 
mögliche Umwandlung von Konfessions- in 
Gemeinschaftsgrundschulen mit den beteiligten Schulen zu 
erörtern.“ 
Nach Untersuchung aller hierzu infrage kommenden 
Alternativen sowie nach Abstimmung mit der unteren und 
oberen Schulaufsichtsbehörde kam als adäquates Ergebnis 
zum Prüfauftrag nur eine Zusammenlegung der KGS Brühl-
Vochem mit der GGS Melanchthon in Betracht. 

Kosten, soweit bezifferbar: 
 
 
 

Es fallen keine zusätzlichen Kosten an, da die 
Neuerrichtung der Schule durch Umsetzung 
schulgesetzlicher Vorgaben erfolgt. 
 

Fundstelle im Haushaltsplan: 
 

-entfällt- 

Bürgerbeteiligung: 
 
 
       
 Erläuterungen: 
 

 gesetzlich vorgeschrieben 
 Bürgerbeteiligung empfehlenswert bzw. sinnvoll und geplant 
 Bürgerbeteiligung nicht geplant 

 

Zunächst war ein Schulartbestimmungsverfahren durch-
zuführen, da es sich um die Zusammenlegung von zwei 
Schulen mit unterschiedlichen Schularten – Gemein-

http://www.bruehl.de/leben/aktuell/presseservice/2016/grundschule-bruehl-nord.php
http://www.bruehl.de/leben/aktuell/presseservice/2016/grundschule-bruehl-nord.php


schaftgrundschule und Katholische Grundschule – handelt. 
Gemäß Schulgesetz NRW bestimmen im Zuge eines 
solchen Schulartbestimmungsverfahrens diejenigen Eltern, 
deren Kinder für den Besuch der neu entstehenden Schule 
infrage kommen, in einem Abstimmungsverfahren die 
Schulart. Die Abstimmung ergab, dass die neue 
Grundschule eine Gemeinschaftsgrundschule sein wird. 
Im nächsten Schritt stand die Namensgebung an. In 
Abstimmung mit dem Schulträger wurde ein 
Namenswettbewerb veranstaltet, bevor sich die 
Schulkonferenz auf einen Namensvorschlag geeinigt hat. 
Die Namensgebung einer Schule ist nicht 
genehmigungspflichtig, gleichwohl wurde der Name der 
Bezirksregierung zur Prüfung der Rechtmäßigkeit vorgelegt. 

 

Aktuelle Beschlusslage bzw. 
Bearbeitungsstand: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

In seiner Sitzung vom 12.12.2016 beschloss der Rat der 
Stadt Brühl einstimmig die Zusammenlegung der 
Katholischen Grundschule Brühl-Vochem sowie der 
Gemeinschaftsgrundschule Melanchthon zum 01.08.2019. 
Die hieraus neu errichtete Schule wird mit ihrem 
Hauptstandort an der ehemaligen Gemeinschafts-
grundschule Melanchthon und mit einem Teilstandort an der 
ehemaligen Katholischen Grundschule Brühl-Vochem 
geführt. 
Ferner beschloss der Rat am 09.07.2018, dass die mit 
Wirkung zum 01.08.2019 neu zu gründende 
Gemeinschaftsgrundschule im Brühler Norden die 
Bezeichnung „GGS Regenbogenschule der Stadt Brühl“ 
erhalten wird. 

 
Beratungsfolge 
(mit genauer Angabe der 
Sitzungstermine und  
Vorlagen-Nr.): 
 
 

 

 

14.12.2015 Rat der Stadt Brühl, Vorlage 556/2015 
 

22.11.2016: Schulausschuss (SchA), nicht öffentliche              
                    Vorlage 509/2016  
 

12.12.2016: Rat der Stadt Brühl, Vorlage 553/2016 
 

01.03.2018: Schulausschuss (SchA)  
 

05.06.2018: Schulausschuss (SchA)  
 

09.07.2018: Rat der Stadt Brühl, Vorlage 145/2018 
 
Zeitplan /nächste Schritte: 

Die Schule wird eine „Grundschule des Gemeinsamen 
Lernens“ für den Förderschwerpunkt LES sein (Das Kürzel 
steht für Lernen, emotionale und soziale Entwicklung und 
Sprache). 
Die Anmeldungen an den Grundschulen für das Schuljahr 
2019/20, dem Starterjahr der neuen Grundschule, läuft vom 
08. bis 10. Oktober 2018. 

Ansprechpartner: Fachbereich: Schule und Sport 
Name: Frau Weiskopf 
Telefon: 02232 79- 3940 
E-Mail: MWeiskopf@bruehl.de 

 

 

13.08.2018    gez. Weiskopf    _ 
Datum/ Name/ ggf. Handzeichen 

mailto:MWeiskopf@bruehl.de

